
                                                                                                                                                              

                                                                                                                                                                         

                                                                                                                                                                       

HAUS.HOF 2016 

eine Annäherung am Beispiel eines österreichischen Hotelprojektes.  

Ausgangspunkt:  
Will ich ein Hotel bauen, soll ich mir das antun, warum ja, warum nein…. 
Nach mehrtägigen Arbeitseinheiten war klar: ICH WILL… , auf jeden Fall  emotional, vernünftig such´ 
ich noch……. 
 
Dann ein TEXT von uns, um den Träumen, Ideen, Wünschen  Ausdruck zu verleihen…… 
 

Die Magie und die Kraft eines Ortes 
Ihr Ort - wo bitte, was bitte…., denn (noch) ist es in keinem Navi zu orten, dank seiner Quellen und 
Wiesen, Lifte und Pisten, Wander- und Radwege, Almen und, und… nur auf der Freizeit - Landkarte der 
Einheimischen zu finden – und ein Geheimtipp für Stammgäste.  
Ein Hochplateau voller Natur, mit fast schon unwirklichen Blumenwiesen,  für die Kunstdünger ein 
Fremdwort ist, bearbeitet durch einheimische Bauern, sanft hügelig und einladend, umrahmt und 
beschützt durch den kraftvollen, fast Furcht einflößenden Berg. Kein Naturschutzgebiet, sondern ein 
Gebiet, das die hier lebenden Menschen selbst unter Schutz gestellt haben, sorgsam und voller Achtung, 
nachhaltig- lange schon, noch keiner kannte das Modewort. 
Im dichten Wald versteckt zahlreiche heutige und einige in die Jahre gekommene Ferienhäuser – meist 
im hier so typischen  Stil, die eines immer eint: Emotion pur – für ihre Bewohner ein Ort voller 
Kindheitserinnerungen, aufgeladen mit Träumen und Erlebnissen, ein Sehnsuchtsort seit und für 
Generationen……….. 
So ein Ort also, bei dem aus Nachteil Stärke, aus Vergangenheit Zukunft wird 
 

Eine Idee voll Sinn & Sinnlichkeit 
Wir laden uns Gäste ein - ins Dorf!  
Wir sind also bereit und lassen sie teilhaben an unserer Welt- einer Welt voller Gerüche und 
Augenblicke, voller Ruhe und Aufregung! Wir laden sie ein zum Staunen über die Stille, zu unserer Stille 
ohne fernes Großstadtrauschen, zu unserer Dunkelheit, schwarz, Dunkelheit eben, vielleicht Mond und 
Sterne, höchstens ein verspätetes Wild auf dem Heimweg, ein Fuchs im Mondlicht, der Bach….. 
Gäste also brauchen: Gastgeber und ein Dach über dem Kopf!  
Ein Dach  und ein Haus, heutig, in der Geschichte der Menschen hier, achtsam eben. Kein fremder Klotz, 
sondern Häuser- H…, wie sie hier sagen-   hineingelegt in die Sanftheit der Hügel, verschmolzen mit den 
Wiesen, gewärmt von reichlich Schnee im Winter – Heimat und Geborgenheit auf Zeit. Zurück nach vor in 
das Dorf, in die Überschaubarkeit, in das Du, einfach barfuß aus dem Haus, um frisches Brot aus der 
Bäckerei zu holen, frische Eier dazu… ohne Bio vom Diskonter, vom Bauer nebenan, handverlesen, echt 
wie alles hier…… 



                                                                                                                                                              

                                                                                                                                                                         

                                                                                                                                                                       

Das Land hier geht seinen Gang, ruhig & bedächtig, unaufgeregt, stark – lebt heutige Unmittelbarkeit, 
fernab von second hand Kommunikation und Technologie - Rhythmen. Gastgeber - aufmerksam, 
einfühlsam und selbstbewusst- und Gäste-  aufgehoben in einer Welt des Loslassens, der Entspannung, 
geeint im Erlebnis von Begegnung und der Bereicherung des Aufladens durch Natur & Emotion, 
Kreativität & Genuss, Ruhe & Bewegung, Erfahrung & Inspiration….  
Das Ziel, das Dorf, wo sich im Kleinen die Welt trifft und spiegelt, wo sich klein und groß treffen, ein 
seltener Kraftplatz von gestriger Natur im Einklang mit Kunst und Kultur des Heute, Kraft und Energie, 
Genuss und Inspiration für Herz & Hirn, Körper & Seele der heutigen Menschen…….für uns und unsere 
Gäste! 
 

Eine Vision entsteht….. 
INSPIRATION 

Erfahrung Wissen 
Erfahrungs-Lust neues Lernen 

Die Welt des Wissens und des Ahnens 
 in unserer AKADEMIE , zu unseren Themen 

 
das Dorf, der Ort 

für Einheimische, Hausbesitzer, Gäste….. 
 
GENUSS & KREATIVITÄT                                                            BEWEGUNG in der NATUR 
echte, regionale Be-Lebensmittel                                               inner walking  zum Eigen-Sinn  
hiesige Küche & internationales                                                 Almkäse & Berggenuss   
Augenzwinkern inklusive                                                             Surfen im Schnee 
Wein Welt                                                                                         der Weg, das Bike & ich 
Artist in residence                                                                          Atmen, Riechen, chillen 
Musikakademie, Schreibschule & Kochkünste                        die Quelle, der Bach, eintauchen 
Die Welt der Farben                                                                       die Farben der Jahreszeiten 

 
echt – offen - lässig 

das Dorf, das unser Dorf  zum Dorf macht 

 
Das Projekt im Werden 
Lage 
im  „ Zentrum“ sozusagen, am Lift, mitten in der Wiese, mitten im Paradies…… 
das Angebot 
ein Dorfplatz, ein Bauernhof  mit Wirtshaus und feiner Stube,  eine „chillige“ Bar im  Wirtshaus, daneben 
das Alimentari- Greisler, Bäcker, Metzger mit feinsten Schmankerln der Region, internationalen 
Zeitungen, Bücher  und bestem Kaffee ..  



                                                                                                                                                              

                                                                                                                                                                         

                                                                                                                                                                       

Ja, und natürlich Räume für Träume, Denker, Künstler und zum Reden und Schweigen und Bücher zum 
Lesen und zum Geschrieben werden und barfuß im Gras zum Dorfbrunnen um den Pinsel auszuwaschen 
… 
Dann ein Badhaus, weil Waschen und Saunieren ganz einfach sein muss, ein Hühnerstall für die Eier zum 
Frühstück – und was wäre ein Dorf ohne  Hütten & Chalets, Zimmer und Suiten - so vielleicht 60, 80 oder 
auch 100 Himmel-Betten für Gäste und Freunde, mit allem was der Mensch braucht, zum Selbermachen 
und/oder Verwöhnt werden wie im feinen Hotel, mit Sauna und Kamin, Weinschrank und Bibliothek….. 
und Gastgebern, denen das Wünschen-Ahnen ein Herzensanliegen ist…. 
 
die Zeit 
braucht es jetzt noch zum Denken und Nachdenken! Aber dauert nicht mehr lange und wir haben noch 
mehr zum Erzählen & Herzeigen und um  – hoffentlich – bald loszulegen! 
Wir sind fleißig, freut Euch drauf! 
 

Wolfgang Eder 
Sommer 2016 

 
PS.: Das Projekt ist mittlerweile im Werden & Wachsen!  
 

Ruf den EDER: Sie wollen vielleicht ein Hotel bauen, kaufen oder denken eine neue Inszenierung 
würde Ihrem HAUS.HOF gut tun? Dann schicken Sie mir doch bitte ein Mail oder rufen Sie mich einfach 
an:   

Wolfgang Eder,  
wwwolf@wec.at, +43 664 3002620 

 

mailto:wwwolf@wec.at

